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Warum Kommunikation so 

entscheidend ist 
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was zählt: 

• Sein 

• Schein 

• Schwein 
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„Perception is Reality“ 
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Positionierung, Image, Reputation,  

Markenpersönlichkeit, Brand, Sympathie .... 

 

Sind das Ergebnis verbaler und nonverbaler 

Kommunikation. 
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Erfolgsfaktoren externer 

Kommunikation 
• Medien verstehen 

• Mit Medien umgehen 

• Fakten kennen 

• Geschichten erzählen 

• Kommunikationskonzepte 

• Botschaften  
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Kommunikation ist Knochenarbeit! 
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Checkliste für den Umgang mit den 

Medien 
1. Distanz  (weder Feindbild noch Anbiederung) 

2. Dienstleistungsbereitschaft 

3. Argumente und Thesen ernst nehmen 

4. Sich nie überraschen lassen 

5. Gesagt ist gesagt 

6. Gleichbehandlung 

7. Medien nicht öffentlich kritisieren, 
Beschwerden nur in Ausnahmefällen 

8. Nehmerqualitäten 
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Checkliste Sprache 

1. Einfach und verständlich – kurz 

2. Auf die Zielgruppe abgestimmt 

3. Modewörter vermeiden 

4. Abstrakte Begriffe vermeiden 

5. Bilder erzeugen 

6. Wenig Adjektive – Vorsicht bei Superlativen 

7. Aktiv vor passiv 
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Checkliste externe Kommunikation 

1. Inhalt vor Verpackung 

2. Gepflegtes Understatement 

3. Der Wahrheit verpflichtet 

4. Bewusstes Erwartungsmanagement 

5. Vorbereitung ist alles 

6. An die eigenen Mitarbeiter denken 
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In der Krise ist Kommunikation 

essentiell 
Murphy‘s Law kann jeden treffen! 
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1. Kapitän auf die Brücke! 

2. Bei Ausbruch: 

 -  Deskription gesicherter Fakten 

 -  Vermutungen und Interpretationen ver- 

  meiden oder ausdrücklich als Hypothesen 

  bezeichnen. 

3.    Beileid, Dank,…, Entschuldigung 

 

  
  

Checkliste Krisenkommunikation 

(1) 
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Checkliste Krisenkommunikation 

(2) 

4. Aktive Medienarbeit in hohem Rhythmus 

5. Primär zusätzliche Fakten 

6. Interpretationen auf Herz und Nieren  

    prüfen 

7. Aktionen führen aus der Krise – aber 

    keine Alibiübungen 
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Die Medien 
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